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Liebe Eltern 
Hier die neusten Updates für die Maßnahmen in Niedersachsen für alle Kitas: (Auszug aus 
Pressemitteilung des nds. Kultusministeriums) 
 

Maßnahmen in Kita bleiben im Februar bestehen 
KITAS GESCHLOSSEN, ABER NOTBETREUUNG BIS 50 PROZENT +++ 

 
Die am Mittwoch (10.02.2021) in der Bund-Länder-Beratung vereinbarten grundsätzlichen 
Verlängerung des Lockdowns bestätigen die bereits umgesetzten Maßnahmen Niedersachsens 
im Bildungsbereich. 

Im Februar gilt vorerst weiter: 

Kindertageseinrichtungen bieten weiterhin eine Notbetreuung in der Regel bis zur Hälfte 
der üblichen Gruppengrößen an (Krippe bis 8 Kinder, Kindergarten bis 10 Kinder), sind im 
Grundsatz aber geschlossen… 

Kultusminister Grant Hendrik Tonne: 

„Damit setzen wir auf Sicherheit und Stabilität einerseits und kümmern uns um die Jüngsten …“ 

 

Der Fahrplan in Kürze: 

- Während des Lockdowns: 

o Kita geschlossen (Szenario C) mit Notbetreuung bis ca. 50 Prozent 

- Nach Beendigung des Lockdowns bis zu den Osterferien (bei Kitas: bis 11.04.2021): 

o Kita in Szenario B (Feste separate Gruppen) 

- Ab 12.04.2021 (nach den Osterferien): 

Übergang in inzidenzbasierten Stufenplan 

Stufe 1 und 2 (Inzidenzwert 0 bis 25) + Stufe 3 (Inzidenzwert 25 bis 50): 

o Kita im Regelbetrieb nach Szenario A - bei Betroffenheit Szenario B mit festen separaten 
Gruppen 

Stufe 4 (Inzidenzwert 50 bis 100): 

o Kita in Szenario B (Betreuung in festen Gruppen und Räumen, keine Durchmischung) 

Stufe 5 (Inzidenzwert 100 bis 200): 

o Kitas bleiben geschlossen (Szenario C) bei Notbetreuungsangeboten bis zu 50 % der 
Normalgröße. 

Stufe 6 (Inzidenz über 200 bzw. R-Wert Faktor 1,2): 

o Kitas bleiben geschlossen, Notbetreuung auf 30 % der Regelgruppengröße beschränkt. 

 



 
Hier noch einige Informationen, die sich nicht um Corona drehen: 

 

- Ulla Sorgatz wird ab dem 01.03.2021 in ihren wohlverdienten Ruhestand gehen. Nach 28 ½ 
Jahren in unserer Kita werden wir sie sehr vermissen. 

Sie wird uns aber erstmal für 3,5 Stunden die Woche erhalten bleiben, in denen sie sich um 
unsere Sprachförderung kümmert.  

 

- Im Kiga gibt es keine Milch mehr vom Milchhof Füllgrabe. Sollten Sie ihrem Kind Müsli 
mitgeben, packen sie bitte auch abgefüllte Milch mit ein. Für den Übergang und wenn es mal 
vergessen wird, werden wir weiterhin „Notfallmilch“ hier haben. 

 

- Im Kiga gibt es keine Apfelschorle mehr zu trinken. Den Kindern steht ganztägig Wasser und 
ungesüßter Tee zum Trinken zur Verfügung. 

 

 

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmal bei Ihnen allen ganz herzlich für ihre Geduld, ihr 
Verständnis und vor allem die immer sehr schnelle Unterstützung bedanken!!! 

„Gemeinsam schaffen wir alles!“ 

Wir hoffen, dass diese verrückte Zeit bald endet und wir uns, wie oben im Phasenplan 
beschrieben, bald alle wieder hier in der Kita sehen können. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen viel Kraft und bleiben Sie alle gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Jana Fall      und das ganze Kita Team 

Kita-Leitung 

 


